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21. April 2021

Anlässe/Termine
Januar

Dienstag, 12. Januar 2021, 19:00h
Elternabend Einschulung Kindergarten
Für Fremdsprachige – ABGESAGT
Die Informationen zur Einschulung werden ab Mitte 
Januar 2021 auf der Schulwebseite veröffentlicht

Donnerstag, 14. Januar 2021, 19:00h
Elternabend Einschulung Kindergarten – ABGESAGT

Donnerstag, 14. Januar 2021, 19:00h
Elternabend Stellwerk – ABGESAGT
Die Informationen werden zeitnah  
über die Schulleitung bekanntgegeben

April

Freitag, 30. April 2021
Anmelde- und Kündigungsschluss für den Mittagstisch 
und die Nachmittagsbetreuung fürs Schuljahr 
2021/2022

Mai

Montag, 17. Mai 2021
Gemeindeeigener Weiterbildungstag (schulfrei )
Musikschule findet statt

Ferien und Feiertage der Schule Adliswil 2020 – 2022
2020/2021

 

2021/2022

 

Schulsilvester	 18. Dez. 2020 (schulfrei ab Mittag)
Weihnachtsferien	 21. Dezember 2020 – 2. Januar 2021
Schulbeginn	 04. Januar 2021
Sportferien	 22. Februar – 06. März 2021
Gründonnerstag	 01. April 2021
Ostern	 02.– 05. April 2021
Sechseläuten	 19. April 2021
Frühlingsferien	 26. April – 08. Mai 2021
Tag der Arbeit	 01. Mai 2021
Auffahrt	 13. Mai 2021
«Brücke» nach Auffahrt	 14. Mai 2021 Start
Pfingstmontag	 24. Mai 2021

Sommerferien	 19. Juli –21. August 2021
Schuljahresbeginn	 23. August 2021
Knabenschiessen	 13. September 2021
Herbstferien	 11.– 23. Oktober 2021
Schulsilvester	 17. Dezember 2012 (schulfrei ab Mittag)
Weihnachtsferien	 20. Dezember 2021 – 01. Januar 2022
Schulbeginn	 03. Januar 2022
Sportferien	 21. Februar – 05. März 2022
Gründonnerstag	 14. April 2022
Ostern	 15.– 18. April 2022
Frühlingsferien	 18.– 30. April 2022
Sechseläuten	 25. April 2022 ( fällt in die Frühlingsferien)
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser

Es neigt sich langsam dem Ende zu, dieses wahrlich ver-
rückte Jahr. Ein Jahr, das geprägt ist durch ein Wort, wel-
ches viele schon längst nicht mehr hören mögen. Dieses 
Jahr 2020, das uns allen als Jahr «der Krise», der völlig 
unerwarteten und grossen Einschränkungen in Erinne-
rung bleiben wird. Das Jahr, das Selbstverständliches, 
Vertrautes und Gewohntes in Ungewisses, Bedrohliches 
und Unerklärliches verwandelt hat. Das immer wieder Fra-
gen – auch existenzielle – ausgelöst hat, auf die es keine 
schnellen Antworten gibt. Ein Jahr voller Herausforderun-
gen, das uns manchmal an unsere eigenen Grenzen ge-
bracht hat. Oder uns diese zumindest deutlich aufzeigt.

Ebenfalls an Grenzen gestossen sind wohl hin und wieder 
die meisten Mitarbeitenden des Ressorts Bildung. Unter 
stets wechselnden Vorgaben und Bedingungen Unterricht, 
Betreuung und Therapie aufrechterhalten zu können, ist 
wahrlich keine Selbstverständlichkeit und verdient aller-
grössten Dank und Respekt. Die Flexibilität und Offenheit 
unserer Lehr- und Betreuungspersonen, in stetiger Ab-
stimmung mit Schülerinnen und Schülern, Eltern und Er-
ziehungsberechtigten, ist und bleibt zweifellos ein Schlüs-
sel in diesen Monaten. Dazu zählen möchte ich aber 
ausdrücklich auch alle weiteren Mitarbeitenden, die etwas 
mehr im Hintergrund ihre wertvollen Beiträge dazu leisten. 
Dass wir dabei auch viel für die Zukunft lernen konnten, 
ob als Einzelne oder als Organisation, ist mit Bestimmtheit 

die positive Seite dieses besonderen Jahres. Sowieso: ist 
es nicht erstaunlich, wieviel Erfreuliches und Wohltuendes 
wir erfahren durften? Wie unsere Kleinsten des Kinder-
gartens bis zu den Jugendlichen der Sekundarstufe alle 
die Situation angenommen haben, wie sie ist und das 
Beste daraus machen? Die Hilfsbereitschaft, die Solidari-
tät und die Flexibilität von Menschen im beruflichen und 
privaten Alltag, die so nicht erwartet werden darf? Für 
unsere Schulen ist mir wichtig, trotz misslicher Lage oder 
bei auftretenden Schwierigkeiten eine bejahende, aufbau-
ende Sichtweise zu behalten. Denn die uns anvertrauten 
Kinder sind unser aller Zukunft

Und nochmals «Grenzen»: Für alle Menschen auf Lei-
tungsebene des Ressorts Bildung war dieser Sommer 
Prüfstein für «die Grenzen des Machbaren». Nachdem 
die bisherige Ressortleitung und die bisherigen Abtei-
lungsleitungen Schulbetrieb und Schulverwaltung Adliswil 
verlassen hatten – und an dieser Stelle möchte ich Marc 
Dahinden, Pier Antonio Chalfajew und Natascia Tuttobene 
meinen expliziten Dank für ihr Wirken zum Wohle der 
Schulen Adliswil aussprechen! – galt es, innert kürzester 
Zeit sämtliche Führungspositionen neu zu besetzen. Mit 
Daniel Jud als Abteilungsleitung Pädagogik a. i., Daniela 
Lovaglio als Abteilungsleitung Betreuung a. i. (sie beide 
amtieren nach wie vor zudem als Co-Schulleitung des 
Schulhauses Werd), Susanne Stark als Abteilungsleitung 
Schulunterstützung und Giancarlo Soriano als Abteilungs-
leitung Schulverwaltung haben wir nun jedoch ein gut zu-
sammenarbeitendes Team beisammen, welches diese 
schwierigen Monate bravourös gemeistert hat. 

Wir wissen nicht, was uns die kommenden Wintermonate 
bringen werden. Wenn die Zusammenarbeit und die Ko-
operation zwischen Eltern und Schule weiterhin geprägt 
ist durch gegenseitigen Respekt und Verständnis für die 
Bedürfnisse und Möglichkeiten des Gegenübers, bin ich 
überzeugt, dass wir gemeinsam noch manche Herausfor-
derung meistern werden. Aber Weihnachten steht vor der 
Tür! Und bei all unseren Anstrengungen sollten wir nicht 
vergessen: Man muss nicht immer nach den Sternen grei-
fen, sondern sich auch an denen freuen, die einem in den 
Schoss fallen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erholsame Feiertage, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches 
Neues Jahr!

Dr. Jann Gruber, Ressortleiter Bildung
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Verabschiedungen

Patricia Kuster

Liebe Patricia, Theodor Fontane sagte einst : «Abschieds-
worte müssen kurz sein wie eine Liebeserklärung».
Obwohl ich Theodor Fontane schätze – und natürlich auch 
verstehe, was er damit ausdrücken will, möchte ich mich 
hier bei der Länge meines Abschiedsgrusses an Dich nicht 
an seinen Ratschlag halten. Denn sonst würden meine 
Gedanken zu Deinem «Abschied» Dir, Deiner Persönlich-
keit und Deiner tollen Zeit bei uns nicht gerecht . . . !
Am 25. April 2010 wurdest Du erfolgreich in unsere Be-
hörde gewählt. Im folgenden Jahrzehnt hast Du dann un-
sere Schule durch spannende und anspruchsvolle Zeiten 
begleitet und viele wichtige Bereiche auch massgeblich 
mitgeprägt.
Gleich zu Beginn Deiner Amtszeit wurdest Du mit dem 
Ressort «Personal- und Schulentwicklung» quasi ins kalte 
Wasser geworfen. Du bist aber sofort voller Energie ziel-
gerichtet durch das Meer von anspruchsvollen Mitarbei-
terbeurteilungen, interessanten Evaluationsberichten und 
detaillierten Schulprogrammen in Richtung Qualität ge-
schwommen. Nach rund drei Jahren zog es Dich ins Res-
sort «Pädagogik». Auch da gab es gerade diverse Her-
ausforderungen zu bewältigen, Prozesse zu entwickeln 
und Ressortstrukturen teilweise zu reorganisieren. 
In Deiner zweiten Legislatur ab 2014 hast Du dich dann – 
im Zusammenhang mit der Integration der Schule in die 
Stadt – gleich mit der nächsten Reorganisation beschäf-
tigt, nämlich mit jener der Schulpflege. Des Weiteren hast 
Du die Verantwortung für die Sonderpädagogik übernom-
men, hast die Überarbeitung des Konzepts der Aufnah-
menklasse vorangetrieben und uns auch als kompetente 
Delegierte bei der Heilpädagogischen Schule Waidhöchi 
in Horgen vertreten. Und nebst allen diesen anspruchs-
vollen Aktivitäten standest Du in allen diesen Jahren auch 
den schulischen Heilpädagoginnen sowie Heilpädagogen 
und danach der Schule Dietlimoos als Schulhausverant-
wortliche mit viel Geschick und Herzblut zur Seite.
Uns Mitgliedern der Schulpflege bleibst Du ausserdem ins­
besondere durch Deine Seriosität, Deinen ruhigen Charakter 

und Deine Gesellig
keit in bester Erin-
nerung. Du nahmst, 
wenn immer möglich, 
an allen Anlässen teil 
und hast damit das 
wichtige Sozialleben in der 
Schulpflege hochgehalten und 
gepflegt. Du kamst immer vorbereitet an die Sitzungen – 
und hast mit Adleraugen immer wieder auch kleinste re-
daktionelle Fehler in den Unterlagen entdeckt. Selbst bei 
manchmal durchaus intensiven Diskussionen bliebst Du 
immer besonnen und konntest uns als Ruhepol wieder auf 
den Boden zurückholen. 
Ebenfalls vermissen werden wir Deine wunderschöne 
Handschrift, mit welcher Du immer unsere Karten ge-
schrieben hast. Da werden wir ohne Dich in Zukunft – vor 
allem bei präsidialer Ausführung – wohl grosse künstleri-
sche Einbussen hinnehmen müssen . . .
Nun hast Du Dich entschieden, dass es an der Zeit ist, 
neue Schwerpunkte in Deinem Leben zu setzen und Dich 
wieder mehr beruflichen Tätigkeiten zu widmen. Auch 
wenn wir das natürlich gut nachvollziehen können, bedau-
ern wir es gleichzeitig ausserordentlich! 
Bruno Munari, ein moderner italienischer Grafiker, Künst-
ler und Poet meinte: «Wer mit seinen Erinnerungen lebt, 
wird alt. Wer mit seinen Zukunftsplänen lebt, bleibt jung».
Liebe Patricia: Wir sind sicher, dass Du auch mit Deinen 
Erinnerungen an uns jung bleibst ! 
Wir alle – auch im Namen aller Kolleginnen und Kollegen 
der Schulpflege und des Stadtrates – danken Dir herzlich 
für Deine Freundschaft, Deine geleistete Arbeit und Dein 
persönliches Engagement. Für Deine beruflichen Pläne 
und Deine private Zukunft wünschen wir Dir viel Befriedi-
gung, Erfolg und Glück! 

Markus Bürgi, Stadtrat Bildung und Schulpräsident

Erika Roth

Liebe Erika, kreativ, humorvoll, begeisternd, ideenreich, 
ausdauernd, strukturiert, zielstrebig, positiv denkend und 
noch einiges mehr reiht sich in die Dich beschreibende 
Adjektivliste ein. Jetzt verlässt du die Schule und gehst in 
die wohlverdiente Pension. Dich nur als Fachlehrperson 
«Handarbeit und Werken» zu verabschieden, das wäre al-

lerdings zu kurz gegriffen; im viel grösseren Teil deines 
Berufslebens hast du nämlich als Klassenlehrerin der Un-
terstufe gewirkt. 
Den «Kleinen» hast du nicht nur das nötige stoffliche 
Rüstzeug für die Mittelstufe auf den Weg gegeben, die 
Schülerinnen und Schüler durften deine Klasse wie eine 
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Verabschiedungen/Begrüssungen

Jörg Bours

Funktion: Schulpfleger
Partei : CVP
Verantwortlich für die Schule: Dietlimoos
Zusätzliche Verantwortungsbereiche / Aufgaben in der Schulpflege: Schul
besuche Sekundarstufe, Schulbesuche Primarschule im Zopf und im Wilacker
In der Schulpflege seit : Oktober 2020
Beruf: Mathematiklehrer auf Gymnasialstufe
Hobbys: Sport (Kraft- und Ausdauertraining), Lesen

Am Umzugstag meiner Eltern nach Adliswil wollte ich un-
bedingt das Licht der Welt erblicken (was den Tag für 
meine Eltern sicherlich noch stressiger machte). Ich bin 
also, seit ich auf dieser Welt bin, ein Adliswiler.

Im Kindergarten Zopf und danach auch in der Primar-
schule Zopf habe ich meine ersten Erfahrungen gemacht 
mit dem Schulwesen. Danach besuchte ich die Sekundar-
schule im Hofern. Ich bin eigentlich immer gerne in die 
Schule gegangen und hatte schon relativ früh den Wunsch, 
selbst einmal vor einer Klasse zu stehen (neben den üb-
lichen Berufswünschen wie Kampfpilot und Polizist).
Dass ich dies erst über Umwege erreichen würde, wusste 
ich damals noch nicht. Schlussendlich habe ich mir mein 
Studium in Mathematik und die Ausbildung zum höheren 
Lehramt auf dem zweiten Bildungsweg angeeignet. Zuvor 
war ich KV-Absolvent mit BM und habe einige Jahre bei 
der UBS gearbeitet.

Als Lehrperson interessiere ich mich auch für die Arbeiten 
rund um eine Schule und ausserhalb des Klassenzim-
mers. Ich habe mich schon bald auch an «meiner» Schule 
in administrative Tätigkeiten eingebracht (Leiter für die PH 
Vorkurse zusammen mit einem Lehrerkollegen), um einen 
«Blick hinter die Kulissen» werfen zu können.
Dieses Grundinteresse am Umfeld Schule war dann auch 
der Grund, mich für die Ersatzwahl für die Schulpflege 
aufstellen zu lassen.
Ich möchte in meiner Heimatgemeinde mithelfen, eine gute 
Bildung für unsere jungen Adliswilerinnen und Adliswiler 
aufrecht zu erhalten.
Als Lehrperson verstehe ich aber auch die Probleme und 
Anliegen von Lehrern und Schulleitungen und weiss, wie 
guter Unterricht aussieht. Es ist meine Hoffnung, dass 
dies schlussendlich allen Schüler/innen zugute kommt.

Jörg Bours, Schulpfleger

Familie erleben: Geborgen sein, sich behütet fühlen, Ge-
meinschaft erleben, lachen, Theater spielen, an Weih-
nachtssingen musizieren – und sich um Frau Roths lieben 
Hund kümmern, der auf den Schulausflügen mit dabei war.
Um den Jahrtausendwechsel, zur Zeit der riesigen Pro-
jekte also, hast du geholfen, die Schule umzugestalten 
und zu prägen. Gewiss magst du dich an die selber ent-
wickelten Lehrmittel für Englisch und AdL erinnern? Spe-
ziell lag dir Sprachentwicklung und somit Lesen am Her-
zen. Du hast viel Herzblut und «Schweisstropfen» in 
unsere (sagen wir mal: Deine!) Bibliothek gesteckt und 
dabei deren drei Umzüge mitgemacht.
Dann hast du dich für eine Weg weisende Umschulung 
entschieden; ab 2011 hast du keine eigene Klasse mehr 
geführt, sondern konntest unzählige Kinder teilhaben las-
sen, an denjenigen Fächern und Fähigkeiten, welche dich 
schon immer speziell auszeichneten: Handarbeit «Textil 

und Nicht-Textil». Für Unter- und Mittelstufe hast du ei-
gens Programme erstellt mit «stimmigem» Aufbau der 
Lektionenreihen. Du hast es verstanden, auch unent-
schlossene Kinder zu motivieren, eine Arbeit in Angriff zu 
nehmen, welche sich durchaus als etwas fordernd zeigte. 
Konzentriert und oft mucksmäuschenstill bearbeiteten die 
Kids die Aufträge, und die «Produkte» wurden mit grosser 
Freude nach Hause getragen, im Treppenhaus des Schul-
hauses noch Bewunderung dafür erhaltend.
Zwar noch zum Team Sonnenberg gehörend, wurde dein 
Arbeitsplatz am Schluss deiner «Lehrerinnenzeit» aus 
Platzgründen noch ins Wilacker und Hofern verlegt – Erika, 
du hast Enormes geleistet und bist viel herumgekommen, 
jetzt darfst du es etwas ruhiger angehen!

Es danken Dir und wünschen alles Gute: 
Ruedi Weber und deine Teams samt Ehemalige
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Obwohl nicht alles im gleichen Rahmen stattfinden konnte 
dieses Jahr, war das vergangene Quintal dennoch ab­
wechslungsreich und kurzweilig. Die Kinder haben die 
Situation gut aufgenommen und die vielen kleinen Akti­
vitäten, ausschliesslich im Klassenverband, haben sie ver­
gessen lassen, dass Corona uns noch den Takt vorgibt. 
So blicken wir auf eine ereignisreiche Vorweihnachtszeit 
zurück. 

Neue Schulhausregeln  
und Friedensknoten
«Zusammenwachsen und zusammen wachsen» ist ja be-
kanntlich unser Jahresmotto. Für ein friedliches und re
spektvolles Zusammenleben braucht es Regeln und Ab-
machungen. Wir haben diese im neuen Schulhaus mit 
dem Team und unter Miteinbezug der Stimmen der Schü-
lerinnen und Schülern aus den Klassenräten erstellt. Nach 
einer Erprobungsphase und einer erneuten Überarbeitung 
haben wir nun eine erste Version, welche wir Ihnen kurz 
präsentieren wollen. Die Regeln basieren auf unseren 
Big 3 und werden in den Klassen regelmässig besprochen 
und thematisiert.

Als einheitliche Konfliktlösungsverfahren mit den Kindern 
haben wir uns auf den Friedensknoten geeinigt. Dieser 
basiert auf den Schritten der Friedensbrücke. Es geht da-
rum, dass beide Konfliktparteien sich abwechselnd zu fol-
genden Punkten äussern: «Was ist passiert?», «Wie hast 
du dich dabei gefühlt?» und «Welche Lösung schlägst du 
vor?». Am Ende wird dann eine gemeinsame Lösung ver-
einbart und «der Konfliktknoten» soll damit gelöst werden. 
Alle Klassen sowie die Betreuung haben ein solches Seil 
dazu und haben es mit den Kindern eingeführt und be-
sprochen, so dass dieses im Konfliktfall genutzt werden 
kann. Wir werden den Ablauf ebenfalls auf dem Pausen-
platz aufzeichnen.

Neues Schulhauslied
Mit dem Umzug ins neue Schulhaus Dietlimoos haben wir 
uns entschieden, auch unser Schulhauslied zu erneuern 
und auf die neuen Begebenheiten anzupassen. Wir le-
gen grossen Wert darauf, dass sich die Kinder und die 

Mitarbeitende mit dem Schulhaus identifizieren und sind 
überzeugt, das Lied trägt dazu bei. Der Liedtext wurde 
darum mit Ideen der Kinder aus dem Schülerinnen- und 
Schüler-Rat geschrieben. Sibylle Aeberli hat das Lied 
getextet und die Musik dazu komponiert. Am Eröffnungs-
anlass hätten wir es gerne allen Eltern präsentiert, was 
aber coronabedingt nicht möglich war. Die Schulkinder der 
3. und 4. Klassen haben das Lied zur Eröffnung den 
Behörden vorgesungen und wir haben dies festgehalten. 
Gerne können Sie es sich auf unserer Homepage  
www.schule-adliswil.ch unter «Aktuelles» anhören und 
den Text dort auch herunterladen.

Tanzworkshop
Nach den Herbstferien, grad noch rechtzeitig, bevor die 
Massnahmen wieder verschärft wurden, konnten wir für 
die Primarschulkinder einen Tanzworkshop anbieten. Die 
Tanzgruppe «Durango Fusion» kam mit Musikinstrumen-
ten und viel afrikanischer Tanzkultur im Gepäck zu uns in 
die Schule. Die Kinder übten eine Tanzchoreographie ein 
unter kundiger Anleitung von zwei erfahrenen Kursleitern. 
Während 2 × 2  Lektionen wurde getanzt und «Djembe» 
gespielt, ein Instrument, auf dem man mit den Händen 
trommelt. Die Schülerinnen und Schüler erlebten zu den 
rhythmischen Klängen unbeschwerte Momente und freu-
ten sich sichtlich über die Abwechslung sowie die extra 
Portion Bewegung. Sie liessen sich von dem afrikanisch-
fröhlichen Lebensgefühl anstecken! 

Betreuung
Seit dem Start im Sommer sind die neuen Strukturen und 
Abläufe in der nun viel grösseren Betreuung eingespielt. 
Die Aufteilung in drei Gruppen bewährt sich und das Team 
harmoniert in der neuen Organisation gut, entsprechend 
konnten bereits viele Projekte realisiert werden.
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Dietlimoos
Parkweg 4
044 711 52 01
Schulleitung: Regula Basler / Michel Stupan

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Freitag, 22. Januar 2021 
Besuchsmorgen*

Mittwoch, 27. Januar 2021 
Elternforum, 19:30h Mehrzwecksaal

Freitag, 29. Januar 2021 
Lesenacht*, ab 17:30h

Montag, 22. März 2021 
Besuchsmorgen*

Mittwoch, 3. Februar 2021 
Mittwoch, 14. April 2021 
Montag, 17. Mai 2021 
Weiterbildungstage (schulfrei )

Dienstag, 25. Mai bis Freitag, 28. Mai 2021 
Angaben noch ohne Gewähr. 
Projektwoche Zirkus*

Freitag, 28. Mai 2021 
Frühlingsfest ab 18:00h*

* Diese Anlässe finden je nach Situation (Covid 19)  
nicht statt, Infos dazu folgen.

Die Kindergartenkinder hatten vermehrt Sequenzen mit 
Spielen zur Förderung der Feinmotorik. Alle Gruppen ha-
ben Bastelarbeiten mit den Kindern geplant und umge-
setzt. Einige Sachen konnten die Kinder mit nach Hause 
nehmen, andere dienten der Dekoration der grossen 
Fensterscheiben. Zum Thema Herbst sind verschiedene 
Sachen entstanden wie zum Beispiel Flugdrachen, Blätter 
und Kürbisse. Sicher haben sie vom Parkweg her kom-
mend die eine oder andere dieser Arbeiten von aussen 
durch die Fenster erspähen können. 
Das Team hat Tischkärtchen oder Namensschilder für die 
Kinder kreiert. Die drei Gruppen gestalten den Start zum 
Essen leicht unterschiedlich. Alle Kinder dürfen den Platz 
selber auswählen und das Namenskärtchen platzieren. 
Der Advent brachte den Kindern einen Adventskalender 
mit kleinen Geschenken. Auch gibt es einen besonderen 
Weihnachts-Z’vieri mit von den Kindern selbst gemachten 
Lebkuchen, Grittibänzen, Guetsli und vieles mehr.

Quims
Auch als eigenständige Schuleinheit sind wir unverändert 
eine Quims-Schule. Das heisst, wir werden die Bereiche 
Sprachförderung und Spracherwerb vertiefen und als 
Schwerpunkte im Schulprogramm unverändert beibehal-
ten. Die Bibliothek und deren regelmässiger Besuch als 
Fixpunkt im Stundenplan gehören genauso dazu, wie die 
Erarbeitung unseres Schulhausmaskottchen «Dietlibelle» 
und in Zukunft die eigene Geschichte dazu. Die Klassen 
der 5. und 6. Primarstufe haben anstelle der geplanten Bü-
cherkäufe in der Buchhandlung, die coronabedingt nicht 
stattfinden konnten, sich für die Online-Bestellung ent-
schieden und dazu Vorträge gehalten. Im kommenden 
Schuljahr wird auch eine Weiterbildung zum Thema 
«Sprachförderung und Beurteilung» stattfinden. 

Das vergangene Jahr war in jeder Hinsicht ausserge-
wöhnlich. Bei allen schwierigen Momenten überwiegt für 
uns in der Erinnerung als Highlight, der Bezug des neuen 
Schulhaus Dietlimoos. Die Anlage und die Räume sind 
wirklich sehr schön und zweckmässig. Wir freuen uns, 
wenn auch Sie – bald wieder öfter und mit freiem Zutritt – 
Gelegenheit haben, ihre Kinder im Schulalltag im neuen 
Dietlimoos zu erleben. Vorerst braucht es aber noch et-
was Geduld und wir wünschen Ihnen in der Zeit frohe 
Festtage im kleinen Familienkreis und gute Gesundheit, 
sowie viel Glück für das neue Jahr. 

Regula Basler & Michel Stupan, Co-Schulleitung

Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Die Schulleitung und das Team Kopfholz wünscht Ihnen 
und Ihren Kindern gute Gesundheit und viel Glück für das 
neue Jahr 2021!
Gerne geben wir Ihnen einen Rückblick über die vergan­
genen Monate und einen Einblick, womit wir uns aktuell 
beschäftigen.

Rückblick
Am 17. und 18. August haben wir unsere neuen Primar- und 
Kindergartenschülerinnen und -schüler bei uns willkommen 
geheissen.
Unter Einhaltung des Schutzkonzeptes starteten die neuen 
Schülerinnen und Schüler an einem regnerischen Spät-
sommertag mit einer feierlichen Begrüssung ins neue 
Schuljahr. Es war uns eine grosse Freude, die vielen 
strahlenden Gesichter, teilweise etwas verdeckt unter der 
Regenmütze, zu sehen.
Seitdem sind schon einige Monate vergangen und die Kin-
der konnten ihre Lehr- und Betreuungspersonen kennen-
lernen. Es wurde viel Neues gelernt und auch einige neue 
Freundschaften geschlossen.

Pausenapfelaktion
Auch in diesem Schuljahr konnten wir die Pausenapfel-
aktion durchführen.
Die Kinder durften während vier Wochen jeweils mittwochs 
und freitags gratis einen Apfel zum z’Nüni im Pausenkiosk, 
welcher von Mittelstufenkindern geführt wird, abholen. Wir 
waren froh darüber, dass dieses Angebot wiederum auf 
grossen Anklang gestossen ist.

Orientierungslauf in der Mittelstufe
Die Schülerinnen und Schüler 
unserer Mittelstufenklassen ha-
ben sich im Fachbereich NMG 
(Natur-Mensch-Gesellschaft) seit 
den Sommerferien mit dem The-
ma Karten-/Plan-Lesen und dem 
Orientierungslauf auseinanderge
setzt. Dabei haben sie die Him-
melsrichtungen, die Signaturen 
einer OL-Karte und das Wort 
Äquidistanz kennengelernt, Hö-
henkurvenbilder gezeichnet und 
mit dem Kartenmassstab Stre-
cken in Wirklichkeit berechnet.
Die Klassen waren aber auch regelmässig draussen un-
terwegs – so zum Beispiel für einen Tankstellen-OL auf 
dem Schulhaus-Areal oder für den Stern-OL im nahegele-
genen Chopfholz-Wald.

Ende September absolvierten schliesslich alle Schülerin-
nen und Schüler anlässlich des Schulprojektes sCOOL 
des Schweizerischen Orientierungslaufverbandes einen 
OL-Halbtag voller Spannung und Action auf dem Schul-
hausareal.

In je zwei verschiedenen Vorlaufgruppen ermittelten die 
Jungs und die Mädchen die Teilnehmer am A- bzw. B-Fi-
nal. Der Start erfolgte einzeln jeweils beim Resi.
Die Kinder gaben alles, jagten nach den orange-weissen 
Fähnchen und wurden im Umgang mit der OL-Karte noch-
mals richtig gefordert.
Natürlich würde sich der OL-Verband Zimmerberg über 
den einen oder anderen Neuzugang sehr freuen.

Einblick in den TTG-Unterricht
Zu Beginn des Schuljahres gestalten wir mit allen Kindern 
eine Einstiegsarbeit, mit der wir unser Zimmer dekorieren. 
Diese Produkte dürfen die Kinder am Ende des Schuljah-
res nach Hause nehmen.

Mit der Unterstufe wurde anschliessend gehäkelt. Zum 
ersten Mal haben wir uns auch mit den 1. Klassen an die 
Häkelnadel gewagt. Es hat Mut gebraucht! Umso grösser 
ist die Freude bei uns allen, denn die Kinder unserer Un-
terstufe können nun häkeln!
Dabei sind wunderschöne Sachen entstanden. Von ver-
schiedenen Beispielen haben sie sich eines oder mehrere 
ausgesucht, abhängig vom Tempo beim Häkeln und der 
Grösse des Gegenstandes.
Uns ist es ein grosses Anliegen, den Kindern sowohl neue 
Trends zu lehren, als auch das alte Handwerk zu vermitteln.
In diesem Schuljahr haben wir mit den Kindern der Mittel-
stufe Peddigrohr geflochten. Ein bisschen Theorie gehört 
natürlich immer auch dazu. Es sind wunderbare, individu-
elle Kunstwerke aller Art, wie Körbe und Tabletts, entstan-
den.
Diese Arbeit verlangt viel Geduld. Teilweise kämpften die 
Schülerinnen und Schüler sogar mit Blasen an den Fingern.
Ausdauer und Geduld ist eine wichtige Kompetenz, die im 
TTG-Unterricht intensiv geübt wird.
Womit wir uns aktuell beschäftigen, dürfen wir nicht ver-
raten – es weihnachtet . . .
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Schule Kopfholz
Kopfholz
Kopfholzstrasse 4
044 711 51 71
Schulleitung: Niko Grubeša

Agenda
Bitte beachten Sie, dass die geplanten Anlässe* 
aufgrund der Corona-Situation eventuell abgesagt 
werden müssen. 

Freitag, 15. Januar 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Montag, 18. Januar 2021 
Delegiertenversammlung ElternForum

Freitag, 29. Januar 2021 
Tauschmarkt*, vormittags

Dienstag, 2. Februar 2021 
Besuchsmorgen – findet nicht statt

Mittwoch, 10. Februar 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Donnerstag, 11. März 2021 
Besuchsmorgen*

Freitag, 26. März 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Montag, 29. März 2021 
Delegiertenversammlung ElternForum

Montag, 12. April – Freitag, 16. April 2021 
Projektwoche Zirkus*

Montag, 17. Mai 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).

Neues aus dem Elternforum
Am ersten Elternabend wurden die Delegierten des El-
ternforums gewählt. Herzlichen Dank an alle Eltern, die 
sich in diesem aussergewöhnlichen Schuljahr für die 
Schule und ihre Kinder engagieren.
Die erste Delegiertenversammlung im Oktober musste in 
diesem Jahr online durchgeführt werden. Wir hoffen, dass 
sich die Delegierten zu einem späteren Zeitpunkt noch 
persönlich zu einem Austausch treffen können.
Im Frühjahr konnten wir dank einer grosszügigen Spende 
zehn Familien mit Notebooks ausrüsten und diese in der 
anspruchsvollen Zeit des Fernlernens etwas entlasten.
Der Elternabend zum Thema «Mobbing und Gewalt» am 
19. Januar 2021 wird als Online-Veranstaltung angeboten 
und steht allen Eltern in Adliswil offen. Die Anmeldung zu 
diesem Anlass wird im Dezember mit der Schulpost verteilt.

Tagesbetreuung Kopfholz
In Zusammenarbeit mit der ICT Adliswil haben wir im 
Herbst eine Testphase bezüglich der elektronischen Prä-
senzerfassung der Kinder in unserer Tagesbetreuung ge-

startet. Das Ziel dieses 
Projektes ist, dass die 
An- und Abwesenhei-
ten der Kinder künftig 
nur noch auf dem elek
tronischen Weg mittels 
iPad erfasst werden. 
Dadurch erhoffen wir 
uns, auf das Papier 
künftig verzichten und 
somit einen ökologische
ren Weg einschlagen zu 
können.

Ausblick – 50 Jahre Kopfholz
Im Jahr 2021 dürfen wir unser 50-jähriges Jubiläum feiern. 
Dazu haben wir in der Woche vom 12.– 16. April 2021 eine 
Projektwoche geplant und den Zirkus Pipistrello zu uns 
eingeladen. Am Mittwoch, 14. April werden die Artisten des 
Zirkus eine öffentliche Vorstellung anbieten und am Frei-
tag, 16. April soll die Woche mit einem grossen Zirkusfest 
abgerundet werden.
Unser traditionelles Sommerfest ist ebenfalls wieder für 
Mitte Juni geplant.
Zurzeit sehen wir diesen Festlichkeiten zwar noch etwas 
vorsichtig entgegen, jedoch hoffen wir von ganzem Her-
zen, dass sich die Corona-Situation bis dahin beruhigt hat 
und wir das Sommerhalbjahr wieder mit dem einen oder 
anderen festlichen Highlight geniessen dürfen.

Niko Grubeša, Schulleitung Kopfholz
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Die Schulleitung und das Team Sonnenberg-Wilacker 
wünscht allen Schülerinnen und Schüler einen guten Start 
ins Jahr 2021.

Feuerwehr-Übung im Kindergarten
Im Herbst fand im Kindergarten Sihlau eine speziell für die 
Kleinen gestaltete Feuerwehr-Übung statt. 
Es waren alle 16 Kinder anwesend und die freudige Erwar-
tung war schon am Vortag spürbar, wo wir das erste Mal 
mit Zündhölzchen anzünden geübt hatten.
So erschienen also kurz nach 09:00h die Feuerwehrleute. 
Besonders grosse Aufmerksamkeit genoss die von ihnen 
in einer grossen Tasche mitgebrachte, kindergrosse Puppe 
namens «Flori», welche wie ein Bauchredner auftrat und 
so am Programm teilnahm. Die Kinder hörten mit grosser 
Aufmerksamkeit und Spannung die vorgetragenen Fakten 
und Kurzreferate zum Thema «Feuer» in all seinen Variatio
nen und wie darauf zu reagieren und was zu unterlassen 
ist. Auch praktische Übungen mit Streichhölzern wurden 
durchgeführt und die Konzentration war entsprechend gross. 
Höhepunkt war gegen Schluss der Übung die live Vorfüh-
rung eines voll ausgerüsteten Feuerwehr-Wagens vor dem 
AWEL Adliswil. Die Löschübungen und das Innere des Ge-
fährts, wo normalerweise und im Notfall die voll ausgerüs-
teten Feuerwehrleute sitzen, liess die Kinder nicht mehr los.
Aus unserer Sicht also eine mehr als gelungene Übung 
mit entsprechendem Lerneffekt – selbstverständlich wurde 
das Ganze kindergerecht aufgezogen und durchgeführt 
und der Spass hatte neben allen ernsten Aspekten durch-
aus seinen Platz.

geschrieben von Christian Becker,  
Generationen im Klassenzimmer (GiK), Sihlau 2

«Was chömer no mitnäh?»
Wer je umgezogen ist, der weiss, wie viel Zeit und Kraft 
hinter jedem Wohnungswechsel stecken. Doch in unse-
rem Falle war der Umzug sehr viel umfangreicher. Im Wil
acker musste eine ganze Betreuungseinrichtung gezügelt 
werden. Gleichzeitig ging der Betrieb weiter, dort werden 
noch an manchen Tagen über achtzig Kinder betreut. 

Umzugstermin 5. Oktober 2020 
Es war der erste Samstag in den Herbstferien. Bis zu die-
sem Datum würde auf der gegenüberliegenden Seite des 
Wilacker-Pausenplatzes der ehemalige Schulpavillon vom 
Dietlimoos neu aufgebaut und das Erdgeschoss für die 
«Betreuung Wilacker» einzugsbereit sein. Und es hat ge-
klappt! Nach den Herbstferien ging der Betrieb am neuen 
Ort weiter und alle sind begeistert.

Gut geplant ist halb gezügelt
Unter dem Motto «Wir zügeln 
nur das, was wir wirklich brau-
chen», hatte das zehnköpfige 
Betreuungsteam schon im 
September mit der Einpack-
aktion begonnen. So wurde 
denn das gesamte Umzugs-
material systematisch auf 
seine Tauglichkeit hin geprüft 
und entweder in die entspre-
chend angeschriebenen Schachteln verpackt oder auch 
entsorgt. Das Volumen, das es einzupacken gab, war 
enorm. Kinder zwischen fünf und zwölf Jahren haben die 
verschiedensten Interessen. Entsprechend unterschied-
lich sind auch ihre Spielzeuge, sowohl für drinnen wie 
draussen. Oder man denke an all die Bilder- und Lesebü-
cher. Im Wilacker wird in der Freizeit gern und viel gebas-
telt. Entsprechend umfangreich sind die Vorräte an 
Bastelmaterialien. Eingepackt werden musste aber auch 
die Küche mit ihren Gerätschaften, hunderte von Tassen, 
Teller, Gläser, Bestecke, die Schüsseln, Krüge und die 
Platten. Fristgerecht war am Mittwoch alles verpackt. Man 
war umzugsbereit. 

Und vis-à-vis locken leere Schränke 
Die Wegstrecke, ein paar Meter nur über den Pausenplatz, 
ein Katzensprung! Am alten Ort stapelten sich Kisten und 
Schachteln und am neuen Ort waren die Schränke zum 
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Schule Sonnenberg / Wilacker
Sonnenberg	 Wilacker
Säntisstrasse 12	 Wilackerstrasse 3
079 567 05 21	 079 452 33 42
Schulleitung: Joshua Renshaw	 Schulleitung: Nicole Keller

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Donnerstag, 21. Januar 2021 
Besuch der KG2 Kinder in der 1. Klasse 
Besuch ehemaliger SuS am Nachmittag

Freitag, 29. Januar 2021 
Zeugnisabgabe

Montag, 25. bis Freitag, 29. Januar 2021 
Schulpflege Besuchswoche Sonnenberg 

Dienstag, 2. Februar 2021 
Elternforum für Delegierte

Mittwoch, 3. Februar 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Montag, 17. Mai 2021 
Weiterbildungstag, ganzer Tag schulfrei

Die komplette Übersicht der Termine für das ganze 
Schuljahr finden Sie auch auf der Homepage unter 
Sonnenberg/Wilacker – Überblick – Termine.
Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).

Einräumen bereit. Was lag da näher als loszulegen. «Wir 
tragen was wir tragen können», so die Devise des Betreu-
ungsteams. Und dann geschahs’s: «Dürfen wir auch?», 
fragten am Nachmittag die Kinder und irgendwann wurde 
das Umziehen zum fröhlichen Spiel. Sie alle, von den 
jüngsten Kindergärtlern bis zu den Drittklässlern, trugen 
Schachtel um Schachtel über den Pausenplatz. «Was 
chömer no mitnäh?» so tönte es bis am Freitag gegen 
Abend im Wilacker. Und als es keine Schachteln mehr 
gab, kamen die Kinder mit Stühlen. Es war gar nicht so 
einfach, ihren Eifer zu bremsen. Das Argument, sie möch-
ten doch bitte die Stühle den Zügelmännern überlassen, 
hat sie nicht restlos überzeugt. 

Liebe Kinder, ihr seid grossartig. Wie ihr zugepackt habt, 
freiwillig und voller Tatendrang. Deshalb nochmals ein 
grosses Dankeschön. Euer Eifer hat uns Betreuerinnen 
gutgetan und sehr gefreut.

Neue Adresse: 
Betreuung Wilacker, Wilackerstrasse 3, 8134 Adliswil

geschrieben von Mavi Ponce de León 

Herzliche Grüsse

Joshua Renshaw & Nicole Keller,  
Co-Schulleitung Sonnenberg-Wilacker
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Die Vorweihnachtszeit ist immer eine besondere Zeit. In 
diesem Jahr ist sie noch spezieller. Viele gemeinsame Ak­
tivitäten können wegen Corona nicht stattfinden. Die Un­
sicherheit vor der Zukunft, existentielle Ängste und all­
gemeiner Stress durch diese Situation belasten viele 
Familien. Die Schule soll in dieser Zeit ein Ort der Bestän­
digkeit sein und den Kindern Mut geben. 
Wir wünschen Ihnen eine friedvolle Adventszeit, erhol­
same Ferien vom Alltag und einen guten Start ins 2021!

Erster Schultag

Der erste Schultag an der Schule Werd war dieses Jahr 
wegen Corona nicht so wie in den vergangenen Jahren. 
Die Erstklässlerinnen und Erstklässler konnten von ihren 
Eltern nicht begleitet werden. Vor dem Schulhaus nahmen 
die Lehrpersonen die Kinder in Empfang und die Eltern 
mussten sich schweren Herzens verabschieden und konn-
ten den Schulanfang in den Klassen nicht mit ihren Kin-
dern erleben. Nach der Pause fand die offizielle Eröffnung 
des Schuljahres statt. Kurzerhand wurde die Feier nach 
draussen verlegt und so konnten auch die Eltern daran teil-
nehmen. Da die Rückmeldungen der Eltern, Schülerinnen 
und Schüler und Lehrpersonen zum Standort durchwegs 
positiv waren, haben wir uns entschlossen den nächsten 
ersten Schultag wieder auf dem Pausenplatz zu feiern.

Fahnenweihe
Vielleicht sind Ihnen die Fahnen, die auf dem Pausenplatz 
seit über zwei Jahren wehen, schon aufgefallen. Im Jahr 
2018 haben wir mit dieser Tradition begonnen. Pro 
Jahrgang weht eine Fahne und es kommt jedes Jahr eine 
dazu. Die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler haben 
in den ersten Schulwoche IHRE Fahne bemalt. Kurz vor 
den Herbstferien wurde dann diese Fahne feierlich im Bei-
sein aller Beteiligten der Schule Werd gehisst. Mit einer 
musikalischen Begleitung trugen die neuen Erstklässlerin-
nen und Erstklässler ihre Fahne auf den Pausenplatz, wo 
sie von allen erwartet wurden. Zwei Kinder, die dem Drum-

Corps Adliswil angehören, unterstrichen diese Zeremonie 
mit einem Trommelwirbel. Diese Fahne soll die Kinder 
während der Zeit, die sie in der Schule Werd verbringen, 
begleiten und ausdrücken, dass sie dazugehören. Mit die-
ser Fahnenweihe sind unsere neuen Schülerinnen und 
Schüler definitiv im Schulhaus angekommen.

Kerzenziehen im Werd
Da alle öffentlichen Kerzenziehen abgesagt wurden, ha-
ben wir uns kurzerhand entschlossen, im Schulhaus Werd 
für die Kinder ein Kerzenziehen zu organisieren.
Am 3. und 4. Dezember 2020 fand im Schulhaus Werd in 
den Werkräumen das Kerzenziehen für alle Klassen in-
klusive Kindergarten statt. Jedes Kind durfte zwei Kerzen 
ziehen und nachhause nehmen. Matthias Hühnerfauth, 
der das Kerzenziehen ermöglichte, betreibt einen Deme-
ter Bauernhof in Meisterschwanden. Es wurden Kerzen 
aus Bienenwachs gezogen. Das ganze Schulhaus duftete 
fein und es kam eine vorweihnachtliche Stimmung auf. 

Ciao Corona
Wir wurden als Schule ausgewählt, um an der Studie 
«Ciao Corona» der Universität Zürich teilzunehmen. Das 
Ziel dieser Studie ist es herauszufinden, wie sich das Co-
ronavirus im schulischen Umfeld verbreitet hat und im Ver-
laufe des nächsten halben Jahres verbreiten wird. Ganz 
konkret geht es darum, herauszufinden, wie viele der ge-
testeten Schülerinnen und Schüler bereits Antikörper ge-
gen das Coronavirus gebildet haben. Über 2500 Schul-
kinder im ganzen Kanton wurden vor den Sommerferien 
gepiekst und mussten ein bisschen Blut abgeben. Die 
Testergebnisse sind jetzt da. Bei 2,8 Prozent der Kinder 
fielen diese Antikörpertests positiv aus. Das heisst, dass 
sich von 1000 Schulkindern im Schnitt 28 mit dem Corona-
virus angesteckt haben. Die Tests können auch Infektio-
nen nachweisen, die Monate zurückliegen. Anfangs No-
vember 2020 hat der zweite Testlauf an unserer Schule 
stattgefunden. Wir sind gespannt auf die Ergebnisse.

Projektwoche 2021 – Pipistrello
Die Projektwoche, die im Mai 2020 hätte stattfinden sollen, 
wurde coronabedingt verschoben. Wir konnten mit dem 
Zirkus Pipistrello einen neuen Termin für das Jahre 2021 
finden: Vom Dienstag, 6. April 2021 bis und mit Sams-
tag,10. April 2021, findet die Projektwoche zum Thema Zir-
kus statt. Wir bitten Sie zu beachten, dass am Samstag, 
10. April 2021, ebenfalls Vorführungen stattfinden. Detail-
lierte Informationen erhalten Sie nach den Sportferien 2021.

Schuljahr 2021/2022
Im Frühling 2021 beginnen wir mit der Klassenzuteilung für 
das Schuljahr 2021/2022. Bei der Einteilung in eine Klasse 
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Schule Werd
Werd
Schönauweg 10
044 711 51 81
Schulleitung: Daniela Lovaglio / Daniel Jud

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Mittwoch, 10. Februar 2021 
Mittwoch, 14. April 2021 
Montag, 17. Mai 2021 
Mittwoch, 9. Juni 2021 
Weiterbildungstage, jeweils ganzer Tag schulfrei

Freitag, 22. Januar 2021 – findet nicht statt 
Montag, 22. März 2021 
Donnerstag, 3. Juni 2021 
Angaben noch ohne Gewähr. 
Besuchsmorgen

Dienstag, 6. April 2021, bis 
Samstag, 10. April 2021 
Angaben noch ohne Gewähr. 
Projektwoche Zirkus, das Zirkusfest findet am Samstag statt

Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).

oder einen Schulstandort achten wir auf die nachfolgen-
den Punkte:
 • �geografische und verkehrstechnische Gesichtspunkte
 • �möglichst ausgeglichene Klassengrössen
 • �möglichst ausgeglichenes Verhältnis von Knaben und 

Mädchen
 • �möglichst ausgeglichenes Verhältnis von fremd­

sprachigen Kindern
 • �möglichst homogene Klassen nach leistungsbezogenen 

und sozialen Gesichstpunkten
Begründete Zuteilungsgesuche können eher berücksich-
tigt werden, wenn sie bis vor den Sportferien schriftlich 
eingereicht werden. Sie können ein allfälliges Zuteilungs-
gesuch bei der Schulverwaltung oder beim zuständigen 
Schulleiter Schule, Daniel Jud, einreichen.

Daniel Jud und Daniela Lovaglio, Co-Schulleitung Werd

Der neue Doppelkindergarten Werd 
entsteht

Hilfe, mein Etui vibriert ! Ist das ein Erdbeben? Ach so, es 
ist nur die Baustelle. Wir verstehen manchmal unsere ei-
gene Lehrerin nicht. Seit den Sommerferien gibt es keine 
Bäume und kein Holzhaus mehr. Vor unserem Klassen-
zimmerfenster sieht man nur noch Bagger und eine Bau-
stelle. Ein neuer Kindergarten entsteht, der bis Sommer 
2020/2021 gebaut wird. Wie wird es für uns Kinder im Werd 
sein? Es wird viel mehr Kinder haben um unser Schulhaus 
herum. Wir müssen in naher Zukunft rücksichtsvoller sein. 
Wir hoffen, dass wir dem Kindergarten helfen können. Viel
leicht können wir einander besuchen? Wir würden den 
Kindergärtlern gerne das Schulhaus zeigen. Vielleicht kön-
nen wir ihnen beim Garten helfen, weil wir Nachbarn sind 
und Nachbarn helfen sich. Jetzt ist es zwar noch eine häss
liche Baustelle, aber später wird es ein Kinderparadies. 
Wir spüren schon jetzt die Freude der Kindergartenkinder!

Sophia, Sylvi, Luna, Albert, Laurent aus der 5./6. Klasse 
Ellenrieder/Mätzler



Schule Zopf

14

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte
Liebe Schülerinnen und Schüler

Die Schulleitung und das Schulteam Zopf wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie fröhliche Festtage, beste Gesundheit 
und alles Gute für das neue Jahr 2021.

Wir freuen uns, dass wir an unserer Schule trotz corona-
bedingten Veränderungen und manch Ungewohntem mit 
unseren Schülerinnen und Schülern einen fröhlichen, un-
beschwerten Schulalltag gestalten können. 

Rückblick 
Die Kinder sind in ihren Klassen nun schon bald ein hal-
bes Jahr miteinander unterwegs, haben neue Freund-
schaften geknüpft, lernen und arbeiten zusammen. 
Wir vertiefen seit den Herbstferien die Regel «Ich trage 
Sorge zu dir». Dabei ist es uns wichtig, dass wir einen 
wertschätzenden Umgang miteinander pflegen, unter-
schiedliche Bedürfnisse tolerieren, einander mit unse-
ren Stärken und Schwächen respektieren, unterstützen 
und die gestellten Herausforderungen gemeinsam ange-
hen. 

Wechsel in der Schulsozialarbeit
Sarah Vogt kam im Herbst 2019 als Schulsozialarbeiterin 
an unsere Schule, führte mit den 5./6.-Klässlern das 
Ideenbüro, unterstützte Kinder beim Lösen von Konflikten, 
etc. Infolge bevorstehender Mutterschaft verliess sie uns 
im vergangenen November. 
Wir freuen uns, dass Susana Garcia diese Arbeit nun 
ohne Unterbruch weiterführt und unsere Schülerinnen und 
Schüler begleitetet und unterstützt. Wir wünschen Susana 
Garcia einen guten Start an unserer Schule.

Aus dem Unterricht
Aufgrund der Corona-Pandemie wird empfohlen, mit den 
Schülerinnen und Schülern auch draussen zu unterrich-
ten. Viele Klassen nehmen dies wahr, geniessen das Fach 
Bewegung und Sport auf dem Pausenplatz oder verlegen 
den Unterricht in den Wald.
Nachfolgend haben Schülerinnen und Schüler der 
3./4.-Klasse Tönz einige Texte verfasst. Leider können wir 
nur Ausschnitte daraus nehmen.

Waldtag 1
Wir gingen mit Lupen, Hacken und Handschaufeln ins 
Bachbett neben dem Schulhaus Zopf. Wir entdeckten 
viele Bodentiere wie zum Beispiel Regenwürmer, Asseln, 
Schnecken, Ameisen, Tausendfüssler, Wildwespen und 
Marienkäfer. Wir haben sie auf die Hand genommen und 
sie mit der Lupe beobachtet. Am Ende des Bachbettes 

war ein Tunnel, durch den durften wir leider nicht gehen. 
Egal, es war trotzdem cool ! 
von Diego, Linn und Suela

Waldtag 2
Früh am Morgen sind wir vom Schulhaus aus in den Wald 
gelaufen. Wir haben Regeln kennengelernt – was man im 
Wald machen darf und was nicht. Als wir den Lieblings-
baum gefunden haben, haben wir auf unseren Lieblings-
baum ein Gesicht aus Ton gemacht. Wir hatten viel Spass!
von Gohar und Veronica

Waldtag 3
An einem Freitagmorgen haben wir ein Muster auf den 
Waldboden gelegt. Wir haben Blätter, Stöcke, Moos und 
Tannenzapfen benutzt, um das Muster zu legen. Sie sa-
hen sehr schön aus. Am Ende des Waldtages haben wir 
zwei Feuer gemacht und haben getestet, welches Feuer 
weniger Rauch macht. Am Schluss haben wir über dem 
Feuer eine Suppe gekocht.
von Paul, Aarohi und Tim

Waldtag 4
Wir waren im Wald und haben mit Blättern, Nüssen, Stö-
cken, Tannenzapfen und Moos einen Barfusspfad ge-
macht und einander mit verbundenen Augen über diesen 
Pfad geführt. Bei der nächsten Aufgabe haben wir ein 
Blatt an den Baumstamm geklebt und mit einer Kreide da-
rüber schraffiert. Es entstand ein Baumrindenmuster, das 
sah sehr schön aus. Wir hatten einen coolen Tag!
von Marta und Eliona
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Schule Zopf
Zopf
Zelgstrasse 20
044 711 51 51 
Schulleitung: Bernadette Herzog / Kosovare Tschopp

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Team-Weiterbildungstage bis Ende Schuljahr 
Mittwoch, 3. Februar 2021 
Montag, 15. März 2021 
Montag, 17. Mai 2021 
unterrichtsfrei  
(Kurse ausserhalb des Schulunterrichts finden statt )

Dienstag, 2. Februar 2021 * 
Schneesporttag 5./6.-Klassen 
(Verschiebedatum: 9. Februar 2021)

Donnerstag, 11. März 2021 
Delegiertenversammlung des Elternforums 

22. – 26. März 2021 
Besuchswoche der Schulpflege

Freitag, 26. März 2021 * 
Lesenacht der Schule Zopf

Donnerstag, 8. April 2021 * 
Besuchsmorgen für die Eltern

 
* Diese Termine können wegen Corona eventuell ausfallen.

Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).

Waldtag 5
Wir haben uns mit dem Waldpädagogen Stefan auf den 
Weg zum Wald gemacht und unterwegs Früchte gesam-
melt. Im Wald haben wir unsere Früchte vorgestellt. Nach 
der Pause haben wir unseren Lieblingsbaum gesucht und 
mussten die Baumart herausfinden. Danach haben wir ein 
Feuer gemacht. Wir haben Würste, Poulet und Schlangen
brot gebraten. Dann machten wir mit Stefan ein cooles 
Spiel. Etwas später machten wir ein Projekt. Wir mussten 
aus Waldgegenständen ein Flugobjekt basteln. 
von Mateus und Florian

Besuchswoche der Schulpflege
Vom 22.– 26. März 2021 gehen Schulpflegemitglieder an 
der Schule Zopf ein und aus. Sie machen in allen Klassen 
Unterrichtsbesuche, nehmen an Sitzungen teil, führen Ge-
spräche und erhalten auf diese Weise einen umfassenden 
Einblick in unsere Schule. Mit ihrer Aussensicht werden 
sie uns an einer Schulkonferenz ihre Beobachtungen und 
Eindrücke mitteilen.

Schuljahr 2021/22
Schon machen wir uns erste Gedanken zur Klassenbil-
dung vom kommenden Schuljahr. Es ist uns ein grosses 
Anliegen, dies sorgfältig zu planen und die Kinder acht-
sam zuzuteilen. Begründete Zuteilungsgesuche können 
eher berücksichtigt werden, wenn sie vor den Sportferien 
schriftlich eingereicht werden (an die Schulverwaltung 
oder an die Schulleitung).

Wir wünschen Ihnen eine lichtvolle Winterzeit und grüssen 
Sie herzlich

Bernadette Herzog und Kosovare Tschopp,  
Co-Schulleitung Zopf
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen und den Schülerin­
nen und Schülern der Sekundarschule Adliswil alles Gute. 
Anbei möchten wir Ihnen einige Informationen für das 
dritte Quartal des Schuljahres 2020/2021 mitteilen.

Orientierung Stellwerk / 3. Sek
Die Eltern der aktuellen 2. Sekundarklassen erhalten  
am Dienstag, 14. Januar 2021, um 19:00h in der Aula der 
Schule Hofern Informationen über die Ausgestaltung der 
3. Sek im nächsten Schuljahr. Sie erfahren alles Wichtige 
über die vorbereitenden Stellwerktests und die anschlies-
senden Standortgespräche für die Ausgestaltung der 
3. Sek. 

Verschiebung Berufswahlmarkt
Leider kann der Berufswahlmarkt vom Samstag, 16. Januar 
2021 Corona-bedingt nicht durchgeführt werden. Die Or-
ganisatoren prüfen einen möglichen Verschiebetermin. 
Wir werden die entsprechenden Klassen wieder orientie-
ren, falls ein neuer Termin gefunden wurde. 

Suchtprävention 1. Sek
Die Jugendlichen der 1. Sek absolvieren im Januar 2021 
einen Schwerpunkttag zum Thema Sucht (siehe Agenda). 
Mit Hilfe von internen und externen Spezialisten werden 
verschiedene Aspekte von «Sucht» angesprochen. Wir 
sind sehr auf die Auseinandersetzung gespannt!

Feedback zu Unterricht  
und zu Klassen- und Schulklima
Wir holen in der Sekundarschule regelmässig von den Ju-
gendlichen Rückmeldungen zum Unterricht und zum Klas-
sen- und Schulklima ein. Die Befragungen werden in ei-
nem standardisierten Verfahren im Laufe des Monats 
Januar durchgeführt. Wir erhoffen uns aus den Rückmel-
dungen Hinweise auf Anpassungen, welche die Sekun-
darschule weiter entwickeln sollen.

Lehrplan 21
Schülerschaft und Lehrpersonen sammeln Erfahrungen 
mit dem neuen Lehrplan. Die Lehrerschaft bildet sich aktu-
ell weiter. Schwerpunkte sind momentan Stoffabsprachen 
in den einzelnen Fachbereichen und das gezielte Arbeiten 
an den überfachlichen Kompetenzen. Beides muss auf 
den neuen Lehrplan abgestimmt werden.

Schneesporttag
Die beiden Standorte versuchen auch dieses Jahr ihren 
Wintersporttag durchzuführen. Da der Anlass abhängig 
von den jeweiligen Covid-19-Schutzmassnahmen und von 

den Schnee- und Witterungsverhältnissen ist, werden wir 
das Datum erst kurzfristig bekanntgeben können.

Hier ein paar Impressionen vom vergangenen Schnee-
sporrtag.

Besuchstage 
Die beiden Standorte veranstalten jedes Jahr Besuchs-
tage, um Ihnen einen Einblick in unseren Schulalltag zu 
gewähren. Die Daten stehen derzeit in der Agenda, auf-
grund der Covid-19-Situation werden wir aber kurzfristig 
entscheiden müssen, ob diese durchgeführt werden dür-
fen.

Freundliche Grüsse

Karin Zanin Fankhauser & Pascal Niederberger,
Schulleitung Sekundarschule
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Sekundarschule Adliswil
Standort Hofern	 Standort Zentrum/Kronenwiese
Sonnenbergstrasse 28–30	 Schulhausstrasse 3/4
044 711 51 33	 044 711 51 01
Schulleitung: 	 Schulleitung: 
Pascal Niederberger	 Karin Zanin Fankhauser

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Montag, 18. Januar 2021 
Präventionsprojekt 1. Sek 
Zentrum Kronenwiese

Montag, 25. Januar 2021 
Präventionsprojekt 1. Sek 
Hofern

Freitag, 29. Januar 2021 
Zeugnistermin

Mittwoch, 3. Februar 2021* 
Spielsporttag der Sekundarschule  
› je nach Durchführbarkeit

Mittwoch, 17. Februar 2021 
Weiterbildungsveranstaltung der Lehrerschaft  
der Sekundarschule 
(Der Unterricht fällt aus)

Dienstag, 13. April 2021 * 
Besuchsmorgen Zentrum Kronenwiese

Freitag, 16. April 2021 * 
Besuchsmorgen Hofern 
 
* Aufgrund der Covid-19-Pandemie wird kurzfristig 
entschieden, ob diese Tage durchgeführt werden können

Für unterrichtsfreie Tage/Halbtage ist bei Bedarf  
eine Anmeldung in der Betreuung erforderlich  
(Formular auf der Webseite www.adliswil.ch).
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Eventuelle Instrumenten-Information 2021 und Frühlings-Serenade 
(Durchführung abhängig von Situation COVID-19)

Musikschule
Zürichstrasse 8
044 711 78 68

Musikschulleiter : Bernhard Ryter  
044 711 78 68
bernhard.ryter@adliswil.ch

Erreichbarkeit Administration Musikschule: 
Montag bis Freitag 08.00–11.30 Uhr

Agenda
Bitte beachten Sie auch die Termine und schulfreien 
Tage der Schule Adliswil auf Seite 2. 

Samstag, 30. Januar 2021
Regionale Stufentests (Bandinstrumente)

Montag, 1. Februar 2021 
Beginn des 2. Semesters 2020/2021

Samstag, 6. Februar 2021 
Regionale Stufentests (übrige Instrumente)

Montag, 19. April 2021 
Sechseläuten – der Musikunterricht findet statt

Wir hoffen auf drei Stunden Zeit, um sich in Ruhe umzu­
sehen und alle an unserer Musikschule erlernbaren Instru­
mente kennenzulernen, zu bestaunen, anzuhören und je 
nach Situation sogar auch auszuprobieren. Unsere Musik­
lehrpersonen sowie die Musikschulleitung sind vor Ort 
und informieren ausführlich. Am frühen Abend musizieren 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule an der Früh­
lings-Serenade in Langnau.

Samstag, 27. März 2021 

10.00 – 13.00: Instrumenten-Information im gesamten 
Schulhaus Hofern, Adliswil

17.00: Frühlings-Serenade im Schwerzi-Saal, Langnau

Rund zwanzig unterschiedliche Musikinstrumente werden 
an der Musikschule Adliswil-Langnau von professionellen 
Musiklehrpersonen unterrichtet. Da fällt es manchen Inte-
ressierten gar nicht leicht, die richtige Wahl zu treffen. An 
der Instrumenten-Information lässt sich deshalb das ge-
samte Angebot in Ruhe ansehen, anhören und unter ge-
gebenen Umständen betreffend COVID-19 eventuell sogar 
ausprobieren. Wir beraten gerne und beantworten Fragen. 
Die Musikschule unterrichtet Kinder, Jugendliche und 
ebenso Erwachsene. 

Am frühen Abend laden wir gegebenenfalls ein zum Musik-
schulkonzert in Langnau.

Eine kurzfristige Absage der Anlässe ist möglich.

Text: Bernhard Ryter, Musikschulleiter
Bild: Depositphotos

Der Austritt aus der Musikschule ist jeweils auf  
Ende eines Semesters (Februar und Juli ) möglich und 
muss spätestens bis 1. Dezember bzw. 1. Juni, nach 
Information der Musiklehrperson, schriftlich dem Sekre-
tariat der Musikschule mitgeteilt werden. Ohne 
schriftliche Abmeldung verlängern sich die Zugehörig-
keit und die Zahlungspflicht automatisch um ein 
Semester. Abmeldungen nur bei der Musiklehrperson 
sind ungültig.

Aktuelle Veranstaltungen finden sich auf  
www.schule-adliswil.ch › Musikschule.
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Aus den Schulen

Malwettbewerb  
«Motiv Weihnachtskarte»
4.– 6. Klasse Isabelle Glutz/ 
Peter Gosseling

Als die Kinder der Klasse Glutz erfuhren, dass wir am 
diesjährigen Malwettbewerb teilnehmen werden, waren 
sie sogleich begeistert und machten sich freudig und mo-
tiviert an die Arbeit. Abgesehen davon, dass die Zeichnun-
gen etwas mit Weihnachten oder Winter zu tun haben sol-
len, waren sie in der Wahl der Motive und Materialien 
völlig frei. Somit konnten wir eine bunte Reihe teils sehr 
unterschiedlicher, aber durchaus gelungener Kunstwerke 
einreichen und warten nun gespannt auf die Bekanntgabe 
des Siegerbildes.
Peter Gosseling, Fachlehrperson

Gut erhaltene Wanderschuhe gesucht
Haben Sie Wanderschuhe, die Ihrem Kind zu klein ge-
worden sind? Oder haben Sie Wanderschuhe, die nie-
mand benutzt? Dann bringen Sie sie doch gerne bei mir 
vorbei, damit andere Kinder sie für Schulreisen und Wan-
derausflüge bei mir im Wanderschuhverleih ausleihen 
können. Ich bin froh um alle Schuhgrössen von 33 bis 46.
Der Wanderschuhverleih ist ins Schulhaus Wilacker um-
gezogen, steht aber weiterhin allen Schulhäusern in Ad-
liswil zur Verfügung. Kontakt : tanja.schwieger@schule-adliswil.ch

1. Platz: Eva Anjali, 6. Klasse 
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Aus den Schulen

ELF für Sechs.  
Elternmitwirkung in Adliswil

An allen sechs Schulen in unserer Gemeinde sind die 
Elternforen (ELF) aktiv. Sie helfen mit, den Kontakt zwi­
schen Eltern und Schule zu pflegen und auszubauen.

«Und nun zur Wahl der Elterndelegierten»
Dieser Satz fällt unweigerlich am ersten Elternabend im 
Schuljahr – und führt meist zu gesenkten Blicken und ei-
ner längeren, peinlichen Stille. Bei grossen Klassen be-
steht zumindest die Hoffnung, dass sich einer der Anwe-
senden erbarmt und sich für ein Jahr wählen lässt. Der 
Applaus und die dankbaren Blicke der Anwesenden ist ihr 
(oder seltener: ihm) sicher – doch dies sollte nicht der ein-
zige Grund sein, sich als Delegierte wählen zu lassen. 
Denn dieses Amt kann sehr spannend sein, bietet vertiefte 
Einblicke in die Schule und Möglichkeiten, den Ort zu un-
terstützen, an dem das Kind die meiste Zeit verbringt – 
und damit ist nicht das Internet gemeint.  

Die Partizipation der Eltern an den Schulen hat Tradition. 
In Zürich ist die Mitwirkung in Volksschulgesetz und -Ver-
ordnung verankert, in der Schule Adliswil wurden vor über 
10 Jahren die Elternforen aufgebaut. 
Seitdem sind die ELFs wichtiger Partner der Schulen. Die 
Elternforen unterstützen die Schule in ihrer Tätigkeit und 
tragen ihren Teil zu einem guten Lernklima und zum guten 
Kontakt zu den Eltern bei. Jedes der sechs Schulhäuser in 
Adliswil hat ein unabhängiges Elternforum. Sie sind unter-
einander eng vernetzt, tauschen sich regelmässig aus 
und führen auch gemeinsame Projekte durch. 

Delegierte des Elternforums, aber auch interessierte El-
tern haben die Möglichkeit, an einer erfolgreichen Schule 

im Interesse der Schülerinnen und Schüler mitzuarbeiten. 
Die Elternarbeit konzentriert sich auf Bereiche, die die 
Schule nicht abdecken kann. Ob Weiterbildung, Kurse für 
Schülerinnen und Schüler, Mithilfe bei der Neugestaltung 
des Pausenplatzes – auch ein selbst gekaufter (oder ge-
backener) Kuchen auf dem Büfett beim Schulhausfest 
kann mithelfen, dass sich Kinder und Eltern in der Schule 
wohlfühlen. 

Von den zahlreichen Projekten, die die Elternforen seit ih-
rer Entstehung in den Schulen umgesetzt haben, stellen 
wir nachfolgend fünf vor:

Partizipation und Pause:  
der Kiosk im Kopfholz
Der Pausenkiosk auf dem Pausenplatz Kopfholz ist der 
zentrale Treffpunkt für hungrige und spielfreudige Kinder. 
Vom Elternforum geplant und zusammen mit den Kindern 
während einer Projektwoche gebaut, ist das charakteris
tische Holzhäuschen seit 10 Jahren Ausgabestelle für 
Spielzeuge und Znüni. Der Kiosk wird von der freiwilligen 
Kindercrew grösstenteils selbst verwaltet. Sie organisiert 
das Rüsten und Bereitstellen der Snacks, den Essensver-
kauf und kümmert sich um die Verteilung und Abrechnung. 

Was ist das ELF?
In jeder Schule in Adliswil ist  
ein eigenes Elternforum (ELF) tätig.

Das freiwillige Engagement von Eltern im ELF ermög-
licht es, Angebote und Projekte in der Schule durchzu-
führen, die ohne diese Unterstützung nicht möglich wä-
ren. Aus jeder Klasse werden jährlich zwei Delegierte 
gewählt. Delegierte, Schulleitung und Lehrpersonen-
vertretung treffen sich in jedem Schuljahr an mindes-
tens vier Sitzungen. An diesen werden Themen aus der 
Elternschaft aufgenommen, Projekte geplant und Infor-
mationen aus der Schule weitergegeben . 
Als Delegierte wählbar sind Erziehungsberechtigte der 
Schulkinder. Die Elternforen sind über die Internetsei-
ten der jeweiligen Schule erreichbar und nehmen Fra-
gen und Anliegen gerne auf. 
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Aus den Schulen

Nippes und Wertvolles:  
der Nightflomi Werd

Der Nightflohmi hat sich schon nach der zweiten Durch-
führung bei den Kindern vom Werd/Dietlimoos als Tradi
tionsanlass etabliert. Jedes Jahr gegen Ende des Schul-
jahres tauschen und verkaufen die Kinder auf dem 
Schulareal Werd ihre alten Spielsachen und handeln un-
tereinander die Preise oder Gegengeschäfte aus. Wie es 
sich für einen Nachtanlass gehört, dauert der Flohmarkt 
bis um 21 Uhr. Das ELF organisiert, hilft und verpflegt Ver-
käufer und Besucherinnen. 

Entscheidung und Information:  
der Berufswahlmarkt
Jährlich im Januar findet in Thalwil der Berufswahlmarkt 
statt. Ehemalige Schülerinnen und Schüler aus Thalwil 
präsentieren ihre Lehrberufe den Sekschülern. Vertreter 
der Elternforen aus den Gemeinden Oberrieden, Thalwil, 
Kilchberg, Rüschlikon, Langnau, Gattikon und Adliswil 
treffen sich jährlich im Herbst und organisieren das wich-
tige Treffen in der Region. Am Berufswahlmarkt hat jedes 
Berufsbild einen eigenen Stand, an dem sich die Schüler 
der Sekundarstufe nach dem Alltag, den Anforderungen 
eines Berufs erkundigen oder gar eine Schnupperwoche 
abmachen. Lernende im 2. Lehrjahr präsentieren an den 
Ständen ihre Berufsgattung und stehen den Schülerinnen 
für Fragen zur Verfügung. 

Bildung und Information:  
die Schwerpunktreferate

Das Elternforum und die Schule Kopholz organisieren zu-
sammen regelmässig Schwerpunktreferate zu schulrele-
vanten Themen. Zusammen mit Experten, Lehrpersonen 
und engagierten Eltern werden Themen im Bereich der 
Elternbildung beleuchtet. Der jährlich stattfindende Anlass 
ist kostenlos, die Referate können von allen Adliswiler El-
tern besucht werden. Das nächste Referat zum Thema 
«Mobbing» findet im Januar – dieses Mal ausnahmsweise 
online – statt. 

Vorfahrt und Zweirad:  
der Velokurs im Zopf
Die Schülerinnen und Schüler der Schule Zopf fahren ab 
der 5. Klasse mit dem Fahrrad gemeinsam zum Schwimm-
unterricht. Dies hat das Elternforum Zopf veranlasst, ei-
nen Velokurs in Zusammenarbeit mit Bikeguide Swiss 
Cycling zu organisieren. Den Kindern wurde an zwei Ta-
gen Wissenswertes über Velo, Fahrtechnik und Verhalten 
im Strassenverkehr beigebracht. Als Trainingsstrecke 
diente der neu erstellte Veloparcours auf dem Pausen-
platz Zopf. Nach Möglichkeit soll der Velokurs in Zukunft 
auch an weiteren Schulen angeboten werden. 

J. Kutschke, P. Ponce de León, T. Müller,  
für das gesamte ELF
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Freizeitanlage Werd
Schönauweg 8, 8134 Adliswil 
044 711 51 91

kontakt@freizeitanlage-werd.ch
www.freizeitanlage-werd.ch

Leitung: Roman Klinkert

Anmeldung

Per E-Mail, über unsere Webseite oder telefonisch:
anmeldung@freizeitanlage-werd.ch
www.freizeitanlage-werd.ch
Zu folgenden Zeiten nehmen wir gerne Ihre 
telefonischen Anmeldungen auf 044 711 51 91 
entgegen:

Mittwoch,	 6. Januar	  08.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag,	 7. Januar	  09.00 – 12.00 Uhr
Freitag,	 8. Januar	  09.00 – 12.00 Uhr

Kurskosten
Die Kurskosten betragen pro Nachmittag Fr. 8.– für 
Kinder (plus Material). Sie erhalten nach Kursende 
eine Rechnung für Kursgeld und Material.

Bitte beachten Sie:
Definitive Anmeldungen sind verbindlich!  
Teilen Sie uns bitte mit, falls Ihr Kind einmal nicht 
kommen kann.

Programm per E-Mail! 
Sie möchten jeweils unser neues Programm  
per E-Mail erhalten? Geben Sie uns Ihre E-Mail-
Adresse an, dann schicken wir es Ihnen rechtzeitig 
vor Quartalsbeginn zu:  
kontakt@freizeitanlage-werd.ch

Mit diesen Massnahmen hoffen wir, möglichst vielen 
BesucherInnen einen guten, sicheren und  
kreativen Aufenthalt bei uns zu ermöglichen.

An den Abenden begrüssen wir Jugendliche und Erwachsene,  
die Freude am Arbeiten mit Ton oder Holz haben. 
Auch hier mit Anmeldung.
Sie erhalten bei uns Material, Ideen, Tipps und Tricks rund ums 
Thema.

Mit Andrea Stebler, Helen Weber, Roman Klinkert

Preise für die offene Werkstatt:
Kinder Fr. 8.–, Erwachsene Fr. 10.– pro Nachmittag/Abend
Materialkosten nach Verbrauch.
Geld bitte jeweils mitbringen!

Offene Werkstatt
11. Januar – 15. Februar 
8. März – 12. April
13.30 – 15.15 oder
15.30 – 17.30
19.00 – 21.00

Montag

Kursprogramm bis Frühling 2021

Am Montagnachmittag stehen unsere beiden Werkstätten offen 
für Schulkinder ab der 1. Klasse ( jüngere nur in Begleitung von 
Erwachsenen) und Erwachsene.
Wichtig: Um den aktuellen Vorschriften zu genügen, 
brauchen wir eine schriftliche Anmeldung mit den nötigen 
Kontaktangaben, die wir Ihnen bestätigen.
Wir haben den Nachmittag aufgeteilt, sie können sich/Ihr 
Kind für eine der beiden Zeiten anmelden, auch für mehrere 
Nachmittage – diese Anmeldungen sind verbindlich.
Es steht jeweils nur eine beschränkte Anzahl Plätze  
zur Verfügung!

mit schriftlicher Anmeldung
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Kursprogramm bis Frühling 2021
Glasfusing 
1. Kurs	 13. Januar – 17. Februar
2. Kurs	 10. März – 14. April

13.45 – 15.30 / ab 3. Klasse

Dienstag Mittwoch

Mittwoch

Zartschmelzende 
kugelrunde Schnee­
männer für Minis
12. Januar – 16. Februar
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Osterbacken und 
basteln für Minis
9. März – 13. April
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Kugelrunde Schneemänner mit einem Bauch voller Leckereien 
und zartschmelzende Schneemänner, die wir zum Zvieri 
verspeisen werden.
Mit Andrea Stebler

Wir backen Feines auf Ostern, färben Eier, bauen Hasen und 
Hühner und füllen deren Bäuche mit allerlei feinen 
Köstlichkeiten.
Mit Andrea Stebler

Holz in allen Formen
1. Kurs  12. Januar – 16. Februar
2. Kurs  10. März – 20. April
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Sägen, hämmern, schleifen, malen. 
Nützliche, lustige und schöne Dinge rund ums Thema Frühling 
und Ostern entstehen aus Holz.
Mit Roman Klinkert

Wir schneiden klare und farbige Gläser, setzen sie nach eigenen 
Vorstellungen neu zusammen und lassen alles im Ofen  
bei 800 Grad wieder verschmelzen. Es entstehen Hühner und 
Hasen, Bilderrahmen, Spiegel, Magnettafeln etc.
Mit Andrea Stebler

«Erste Sahne»

13. Januar – 10. Februar
13.45 – 15.30 / ab 2. Klasse

Es gibt viele feine Desserts mit Rahm: Schwarzwälder- und 
Vermicelles-Torten, Rahmcrèmeschnitten oder Vacherin mit 
Merengues und zum Schluss eine schön verzierte Schokoladen-
crèmetorte, immer zum mitnehmen.
Mit Susi Schröttenthaler

Frühlings-Cupcakes

7. April – 21. April
13.45 – 15.30 / ab 2. Klasse

Kleine Kunstwerke in allen Farben, das sind unsere mit 
Frühlings-Sujets verzierten Cupcakes. Sei es mit Rollfondant 
oder mit Buttercrème, schmecken werden sie dir bestimmt. 
Ein Kurs für Kinder, die gerne sorgfältig arbeiten.
Mit Susi Schröttenthaler

Backen – «lustigs  
und gfürchigs»
7. April – 21. April
16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Schweinsohren, Meitschibei, Böggen- und Maulwurf-Torten!                                 	
Schlangen, Löwen und Krokodile!
Willst du herausfinden, ob man das alles auch essen kann?
Mit Susi Schröttenthaler

Tierisch gut

13. Januar – 10. Februar
16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Wir giessen und backen zahme und wilde Tiere zum Essen. 
Haustiere aus Hefeteig, Zootiere aus Schokolade, farbig verzierte 
aus Guetzli- und Fantasietiere aus Zopfteig – oder wir modellieren 
sie aus Marzipan 
Mit Susi Schröttenthaler

Osterbackstube
10. März – 31. März
13.45 – 15.30 / ab 2. Klasse
16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Wir versüssen uns die Vorfreude auf Ostern, backen feine 
Osterkuchen, modellieren kleine Marzipanhäsli, verzieren schöne 
Torten. Wir giessen herzige Schoggihasen, welche wir dann ins 
selbstgemachte Osternestli oder in ein Rennauto setzen.   
Zum selber essen, zum Verschenken oder als Tischdekoration.
Mit Susi Schröttenthaler

Glasfusing: Siebdruck 
und Sandgestrahltes
1. Kurs	 13. Januar – 17. Februar
2. Kurs	 10. März – 14. April
15.45 – 17.30 / ab 4. Klasse

Eigene Zeichnungen auf Glas drucken? Gerne zeige ich dir, wie 
das funktioniert. Unsere Zeichnung legen wir auf eine Siebfolie 
und belichten diese mit UV-Licht. Anschliessend bedrucken  
wir unsere gewünschten Gläser damit und lassen diese im Ofen 
fixieren und in die ausgewählte Form schmelzen.    
Mit Andrea Stebler
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Donnerstag

Mittwoch Mittwoch
Gefährlicher Hai, 
rundes Sparschwein
13. Januar – 10. Februar
13.45 – 15.30 / ab 1. Klasse

Aus unserer selbst getöpferten Kugel modellierst du einen 
gefährlichen Hai, einen Fussball oder ein rundes Sparschwein  
. . .  und verwandelst dein Tier in eine farbenfrohe Sparkasse.
Mit Sandra Wehrli

Müeslischale

7. April – 21. April
13.45 – 15.30 / ab 1. Klasse

Aus Ton modellierst du eine Müeslischale, glasierst sie bunt  
und füllst sie mit selbst gemachtem Granola.
Mit Sandra Wehrli

Ostertöpfern
10. März – 31. März
13.45 – 15.30 / ab 1. Klasse

Möchtest du lustige Hasen, freche Hühner, stolze Güggel oder 
bunte Ostereier aus Ton modellieren?
Dann bist du in diesem Kurs genau richtig!
Mit Sandra Wehrli

Vogelbad  
oder Vogelvilla
13. Januar – 10. Februar
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

In diesem Kurs modellierst du ein farbenfrohes Vogelbad  
oder eine lustige Vogelvilla für unsere Piepmatze.
Mit Sandra Wehrli

Lustige Osterschale

10. März – 31. März
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Du modellierst aus Ton eine hübsche Osterschale, glasierst sie 
bunt und und lässt sie vom Osterhasen mit Schokoladeneiern 
füllen.
Mit Sandra Wehrli

Deine eigene Tasse

7. April – 21. April
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Hast du Lust, für deine Schokomilch zum Frühstück deine eigene 
Tasse zu modellieren?
Die Tasse kannst du bunt glasieren und verzieren.
Mit Sandra Wehrli

Modelleisenbahn-Bau

13. Jan. – 14. April (ohne 31. März)
13.45 – 16.00 / ab 4. Klasse

Du baust dein eigenes Diorama, einen gut gestalteten Abschnitt 
mit Bergen, Tunnels, Brücken. 
Wir reparieren natürlich auch defekte Lokomotiven und Wagen; 
und lernen, wie Elektrisches funktioniert und angeschlossen 
werden kann!     
Mit Roman Klinkert

Windrädli

11. – 25. März
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Ein kleines farbenfrohes Windrad für den ersten warmen 
Frühlingswind.
Mit Roman Klinkert

Buntes Federvieh

14. Januar – 11. Februar
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Weben, kleben, basteln . . .
Du verwandelst deine selbstgemachte Webearbeit in freches, 
lustiges und farbenfrohes Federvieh.
Mit Sandra Wehrli

Bastelwerkstatt

11. März – 22. April (ohne 1. April )
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Wir basteln, kleben, kleistern und töpfern Lustiges 
für Ostern und für den Frühling.
Mit Sandra Wehrli
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Alles aus Holz
1. Kurs	 15. Januar – 12. Februar
2. Kurs	 12. März – 16. April
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Comics und Cartoons
1. Kurs	 15. Januar – 12. Februar
2. Kurs 12. März – 16. April
16.30 – 18.30 / ab 4. Klasse

Glasfusing
Für Erwachsene mit Kindern  
ab 3. Klasse

30. Januar	 09.00 – 13.00
13. März	 09.00 – 13.00
10. April	 09.00 – 13.00

Samstag

Freitag

Bilderrahmen, Nistkästen, Windrädli, Schatztruhen und vieles
mehr gibts in unserer Werkstatt zu sägen, schleifen, malen. 
Mit Roman Klinkert

Tricks und Tipps fürs Cartoon zeichnen. Gestalte deine eigene 
Comic-Figur! Neulinge und Fortgeschrittene sind willkommen.
Mit Alicia Wagner

Kursgeld: Erwachsene Fr. 60.–  
	  Kinder Fr. 15.– (nur in Begleitung Erwachsener!) 
Material :	  nach Verbrauch
Sie erhalten mit der definitiven Kursbestätigung eine Rechnung. 
Mit Andrea Stebler

Praktisches und  
Witziges aus Holz
1. Kurs	 15. Januar – 12. Februar
2. Kurs 12. März – 16. April
13.45 – 15.30 / ab 1. Klasse

Schatzkistli, Spiele, Schiffli . . .  ( fast) alles stellen wir aus Holz 
her. 
Mit Roman Klinkert

Freitag

Lustige Boxen und 
Schreibtisch-Helfer
15. Januar – 12. Februar
13.45 – 15.30 / ab 1. Kindergarten

Wir schneiden und zerreissen farbige Geschenkpapiere, die wir 
in Collagen aufkleben. Mit Pompom, Perlen oder Knöpfen 
verzieren wir deine individuellen Boxen. Dazu machen wir auch 
Schreibtisch Accessoires.             
Mit Helen Weber

Linolschnitt 
Bilder und Karten
15. Januar – 12. Februar
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Wähle deine Lieblingsmotive, zeichne und schnitze sie aus dem 
Linoleum und drucke sie auf Bilder und Karten.
Mit Helen Weber

Oster- und Frühlings­
basteln
12. März – 16. April

13.45 – 15.30 / ab 1. Kindergarten

Zuerst füllen unsere handgemachten Osterkörbe mit Über
raschungen, nach Ostern geht es dann zum Frühlingsbasteln.       
Mit Helen Weber

Handgewobenes Etui 
oder Tasche
12. März – 16. April

16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Mit einer bunten Mischung aus verschiedenen Wollen, Bändern, 
Perlen und Pompons können wir unser eigenes Tuch weben. 
Wir nähen es zusammen, um eine originelle Tasche oder ein Etui 
selber zu machen.      
Mit Helen Weber
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Kontakte

Stadt Adliswil – Ressort Bildung

Ressortvorsteher Bildung / Schulpräsident
Dr. Markus Bürgi 044 711 78 60 
markus.buergi@adliswil.ch 
Sprechstunde jeden Donnerstag von 08.00–09.00  
(während regulärem Schulbetrieb) 
Voranmeldung bei der Verwaltung 044 711 78 60 
( individuelle Termine auch möglich)

Ressortleiter
Dr. Jann Gruber 044 711 78 61 
jann.gruber@adliswil.ch

Adresse
Schule Adliswil  
Zürichstrasse 8 
8134 Adliswil 

Öffnungszeiten
Mo	 08.00 – 11.30 / 13.30 – 18.30 
Di – Do	 08.00 – 11.30 / 13.30 – 16.00  
Fr	 07.00 – 15.00 (durchgehend)

Kontakt
Telefon 044 711 78 60 
Telefax 044 711 78 70 
schule@adliswil.ch 
www.adliswil.ch  
www.schule-adliswil.ch

Abteilung Schulbetrieb	

Leitung 
ad interim 
Daniel Jud 044 711 78 72 
daniel.jud@adliswil.ch 
ad interim 
Daniela Lovaglio 044 711 78 72 
daniela.lovaglio@adliswil.ch

Schule Kopfholz	
Schulleitung 044 711 51 71 
Niko Grubesa 
niko.grubesa@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Andriy Schmidt 078 843 19 92 
andriy.schmidt@schule-adliswil.ch
Betreuung / Mittagstisch 044 711 51 77 
betreuung.kopfholz@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.kopfholz@schule-adliswil.ch
Hauswart 
Andreas Zürcher 079 548 87 35 
andreas.zuercher@adliswil.ch

Schule Werd	
Schulleitung 044 711 51 81 
Daniel Jud 079 929 97 00 
daniel.jud@schule-adliswil.ch
Daniela Lovaglio 079 960 08 51 
daniela.lovaglio@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Susana Garcia 079 289 88 79 
susana.garcia@schule-adliswil.ch
Betreuung / Mittagstisch 044 711 51 85 
betreuung.werd@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.werd@schule-adliswil.ch
Hauswart 
Ralf Scheu 079 334 59 96 
ralf.scheu@adliswil.ch

Schule Sonnenberg / Wilacker	
Schulleitung 
Joshua Renshaw 079 567 05 21 
joshua.renshaw@schule-adliswil.ch
Nicole Keller 079 452 33 42 
nicole.keller@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Alberto Dell’Erba 079 635 19 54 
alberto.dellerba@schule-adliswil.ch
Betreuung / Mittagstisch 
Sonnenrain: 079 426 97 17 
betreuung.sonnenberg@schule-adliswil.ch
Wilacker: 079 960 16 49 
betreuung.wilacker@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.sonnenberg-wilacker@schule-adliswil.ch

Hauswarte 
Sonnenberg: Michael Wälti 079 548 67 52 
michael.waelti@adliswil.ch
Wilacker: Arafat Alili 079 777 36 93 
arafat.alili@adliswil.ch

Schule Zopf 	
Schulleitung 044 711 51 51 
Bernadette Herzog 
bernadette.herzog@schule-adliswil.ch
Kosovare Tschopp 079 908 10 28 
kosovare.tschopp@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Susana Garcia 079 289 88 79 
susana.garcia@schule-adliswil.ch
Betreuung / Mittagstisch 079 719 15 63 
betreuung.zopf@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.zopf@schule-adliswil.ch
Hauswart 
Martin Baer 079 548 88 10 
martin.baer@adliswil.ch 

Schule Dietlimoos	
Schulleitung 044 711 52 01 
Michel Stupan 078 843 19 92 
michel.stupan@schule-adliswil.ch
Regula Basler 
regula.basler@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Alberto Dell’Erba 079 635 19 54 
alberto.dellerba@schule-adliswil.ch
Betreuung / Mittagstisch 044 711 52 04 
betreuung.dietlimoos@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.werd@schule-adliswil.ch
Hauswart 
Roberto Plankensteiner 079 368 19 06 
roberto.plankensteiner@schule-adliswil.ch

Sekundarschule	
Schulleitung 
Standort Hofern:  
Pascal Niederberger 044 711 51 33 
pascal.niederberger@schule-adliswil.ch
Standort Zentrum/Kronenwiese: 
Karin Zanin Fankhauser 079 866 79 73 
karin.fankhauser@schule-adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Andriy Schmidt 078 843 19 92 
andriy.schmidt@schule-adliswil.ch
Mittagstisch 
Hofern: 044 711 51 35 / 079 566 34 99 
betreuung.hofern@schule-adliswil.ch
Kronenwiese Primarschüler: 044 711 51 05 
Kronenwiese Sekundarschüler: 079 451 20 16 
betreuung.kronenwiese@schule-adliswil.ch
Elternmitwirkung 
elternforum.sek@schule-adliswil.ch

Hauswarte 
Kronenwiese: Marcel Schärli 079 548 88 47 
marcel.schaerli@adliswil.ch
Zentrum: Armin Neff 079 548 73 09 
armin.neff@adliswil.ch
Hofern: Marcel Held 079 548 67 58 
marcel.held@adliswil.ch

Leitung Musikschule Adliswil – Langnau
Bernhard Ryter 044 711 78 68 
bernhard.ryter@adliswil.ch 

Abteilung Schulverwaltung 
Leitung
Giancarlo Soriano 044 711 78 08 
giancarlo.soriano@adliswil.ch
Freizeitanlage 
Roman Klinkert 044 711 51 91 
roman.klinkert@freizeitanlage-werd.ch
Schulsport 
Marcel Kappeler 
Diana Valente 044 711 77 84 
diana.valente@adliswil.ch
Erwachsenenbildung 
Bea Bögli 043 960 07 41 
bea.boegli@schule-adliswil.ch

Abteilung Schulunterstützung
Leitung
Susanne Stark 044 711 78 39 
susanne.stark@adliswil.ch
Psychomotorik (Mehrzweckgebäude)  
und Logopädie (Therapiezentrum)  
Barbara Huggenberger 
barbara.huggenberger@adliswil.ch
Schulpsychologischer Dienst (Sihlquai 10) 
Yves Jung 
yves.jung@adliswil.ch
Schulsozialarbeit 
Siehe jeweilige Schulen
Consultorio 
Susana Garcia 079 289 88 79 
susana.garcia@schule-adliswil.ch

Beratungsstellen extern

Kinder- und Jugendzentrum (kjz) Adliswil 
Albisstrasse 20 
8134 Adliswil 043 259 92 92 
kjz.adliswil@ajb.zh.ch
Berufsberatung / BIZ 
Lindenstrasse 4  
8810 Horgen 043 259 92 60 
biz.horgen@ajb.zh.ch
Elternbildung Kanton Zürich 
Geschäftsstelle Elternbildung 
Siewerdtstrasse 105, Postfach, 8090 Zürich  
ebzh@ajb.zh.ch / www.elternbildung.zh.ch
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Die Adliswiler Kindergärten und Schulen

Schule Kopfholz
Telefon 044 711 51 73
Kopfholzstrasse 4 01

Kindergarten / Betreuung Kopfholz 
Tel. 044 711 51 71 / 77
Kopfholzstrasse 2 a� 01

Schule / Betreuung Werd
Telefon 044 711 51 83 / 85
Schönauweg 10 02

Schule / Betreuung Dietlimoos 
Telefon 044 711 52 02 / 04
Parkweg 4� 03

Schule Sonnenberg 
Telefon 044 711 52 12
Säntisstrasse 12� 04

Schule / Kindergarten Zopf
Telefon 044 711 51 53
Zelgstrasse 20� 05

Sekundarschule Hofern
Telefon 044 711 51 31
Sonnenbergstrasse 28–30� 06

Sekundarschule Zentrum
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 3� 07

Sekundarschule Kronenwiese
Telefon 044 711 51 03
Schulhausstrasse 4� 08

Kindergarten Hofacker
Telefon 079 718 66 51 / 69 35
Hofackerstrasse 6� 12

Kindergarten Sihlhof
Telefon 079 719 15 85
Im Sihlhof 5� 16

Mehrzweckgebäude
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 1� 20

Freizeitanlage
Telefon 044 711 51 91
Schönauweg 8� 21

Schulverwaltung
Telefon 044 711 78 60
Zürichstrasse 8� 22

Schulpsychologischer Dienst
Telefon 044 711 78 71
Sihlquai 10� 23

Kindergarten / Betreuung Sonnen-
rain Telefon 079 718 62 49 / 426 97 17
Sonnenrainstrasse 15� 17

Kindergarten Wanneten
Telefon 079 718 60 11 / 68 27
Wannetenstrassse 4� 18

Therapiezentrum
Telefon 079 546 80 73
Kilchbergstrasse 9� 19

Kindergarten Isengrund
Telefon 079 718 54 36 / 65 23
Isengrundstrasse 7� 13

Kindergarten Hündli
Telefon 079 718 67 02
Zelgstrasse 58� 14

Kindergarten Sihlau 1 / 2
Telefon 079 718 65 26 / 35
Sihlstrasse 19� 15

Schule / Betreuung Wilacker
Telefon 044 710 94 71
Wilackerstrasse 3� 09

Betreuung Zopf
Telefon 079 719 15 63
Zelgstrasse 19� 10

Kindergarten Feldweg 
Telefon 079 718 66 58 / 38
Feldweg 3� 11



Lageplan

Schulhäuser

01	 Kopfholz	
02	 Werd	
03	 Dietlimoos	  

04	 Sonnenberg	  

05	 Zopf	  
06	 Hofern	  

07	 Zentrum	  
08	 Kronenwiese	  
09	 Wilacker	  
20	 Mehrzweckgebäude

Kindergärten

01	 Kopfholz 
03	 Dietlimoos
05	 Zopf 
11	 Feldweg 
12	 Hofacker 
13	 Isengrund 
14	 Hündli 
15	 Sihlau 
16	 Sihlhof 
17	 Sonnenrain 
18	 Wanneten 

Diverse Dienste

01	 Betreuung Kopfholz 
03	 Betreuung Dietlimoos 
06	 Betreuung Hofern 
10	 Betreuung Zopf
17	 Betr. Sonnenberg / Sonnenrain
19	 Therapiezentrum 
20	 Psychomotorik 
21	 Freizeitanlage	
22	 Consultorio
22	 Schulverwaltung
22	 Sekretariat Musikschule	  

23	 Schulpsychologischer Dienst
24	 Betreuung Werd 
25	 Sportanlage Tüfi

Schule Adliswil
Zürichstrasse 8 | Postfach | 8134 Adliswil | Telefon 044 711 78 60 | www.adliswil.ch

Schulzeitung online
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